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Ingleichem sind auch im neuen Preuhaus 
  6 schadhaffte Yexen vnd 3 Fürsstpaumb 
  ausgelöst, dagegen aber souil neue Yexen 
  vnnd Fürsstpaumb eingezogen worden, 
 

Huius 14 fl. — kr. 
 
[fol. 188v] 

 
  derentwegen hieuor bemeltem Stattzimmer- 
  maister vnd dessen Gesölln verdiente 

N
o. 196   Taglohn eruolgt den 1. Augusty 1687 

       12 fl. 16 kr. —   
 
Georg Hueber, Burger vnd Fuehrman alhir, 
  hat obbemelte 6 Yexen vnd 3 Fürsst- 
  paumb, so in die Thorrn im Neupau ein- 
  gemacht worden, aus dem Churfürstlichen Gehilz 
  Hienberg herein gefierth vnd desshalb 
  Fuehrlohn beim Ambt eingenommen, ab ieder Yexen 
  1 fl. 15 kr., vnnd von ainem Fürsstpaumb 

N
o. 197    26 kr., thuet lauth Scheins, datirt den 1. Augusty 

  Anno 1687 
         8 fl. 48 kr. —  
 
Michael Prunthaller, Mauermaister, vnd dessen 
  Gesöllen haben im alten vnd neuen Preuhaus 
  in dennen Thörren die schadhaffte Yexen vnd 
  Fürsstpaumb ausgebrochen vnd dagegen neue 
  widerumb eingemauert, dan die Thörrn vnnd 
  Thörröfen auskhölnt vnnd ausgebessert, item 
  die Dachung im neuen Preuhaus völlig yber- 
  stigen vnd darmit Inhalt Scheins dato 9. Augusty 

N
o. 198   Anno 1687 verdient 

       38 fl.   3 kr. — 
 

Huius 59 fl. 7 kr. 
 
[fol. 189r] 

 
Dan hat man Simon Stockh, Burgern vnnd 
  Fischern alhier, vmb 44 Pfundt Thörrhiett- 

N
o. 199   stäb abgestatt den 11. Augusty A

o. 1687 
       22 fl. —   
 


